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Gustav Vogt, Mitglied der Numismatischen Gesellschaft Zschopau, beim Punzieren der Silbermedaille                                                                Foto: G.S.

Zschopauer Numismatiker prägen Gedenkmedaille aus Anlass
des 15. Mitteldeutschen Münzsammlertreffens!
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„Zschopauer Numismatiker mit prägendem
Eindruck“ – Gedenkmedaille bildet Auftakt 

zum 15. Mitteldeutschen Münzsammlertreffen

Einblicke in die Entstehung einer Gedenkmedaille, die aus Anlass des
15. Mitteldeutschen Münzsammlertreffens von den Zschopauer Numis-
matikern mit großer Sorgfalt und Sauberkeit geprägt wird, erhielten die
Besucher der Münzwerkstatt auf Schloss Wildeck am 26. März 2007.
Der handwerkliche Herstellungsprozess und sein 15 g schweres,
glänzendes Ergebnis aus 99.9 %  Feinsilber übten auf die Betrachter ei-
ne große Faszination aus.
Die Gedenkmedaille würdigt das Motto des 15. Mitteldeutschen Münz-
sammlertreffens „Bergbau und Münze im Mittleren Erzgebirge“, das vom
28. bis 30. September 2007 auf Schloss Wildeck stattfindet.  Die
Medaille trägt auf der Vorderseite das Zschopauer Stadtwappen. Drei
bedeutende Zschopauer Motive - Schloss Wildeck, Motorrad und
Altbergbau - sind auf der Medaillenrückseite in das Metall geformt. Die
qualitätsvoll gestaltete Silbermedaille kann ab sofort auf Schloss
Wildeck zu einem Preis von 20,00 € erworben werden. 

G.S., Hauptamt

Hexenfeuer, Maifeuer, Tanz in den Mai!

Am 30. April werden allerorts Feuer entfacht, mit dem man „die bösen
Geister“ vertreiben will. Dies wird bis spät in die Nacht gefeiert.
Das „Hexenfeuer“ (auch Maifeuer, Tanz in den Mai genannt) wird in
weiten Teilen Deutschlands gefeiert.
Heutzutage hat diese Tradition jedoch nur
noch wenig mit Aberglauben oder
Hexenverbrennung zu tun, sondern ist
mehr als ein Fest um den Frühling zu
begrüßen. Es wird viel gesungen, gelacht
und getrunken! Und in den Flammen
verbrennt dabei nicht nur getrocknetes
Holz!
Das Abbrennen der Höhen- und Hexen-
feuer bedarf der Genehmigung/Anzeige
beim Ordnungsamt. Mehr zu den gesetz-
lichen Vorschriften auf Seite 5.

G. S., Hauptamt

Schloss Wildeck lädt zur 3. Museumsnacht ein!
(dazu auf Seite 7)

„Unterwegs zwischen Iran und Kaukasus“
(dazu auf Seite 13)

Freibaderöffnung 2007
Die Saisoneröffnung für das Freibad Zschopau und Krumhermersdorf ist
am 15.05.2007 geplant.

Die Öffnungszeiten für das Freibad Zschopau und Krumhermersdorf sind
15.05. - 01.06.2007  Mo.-Fr. von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
04.06. - 20.07.2007  Mo.-Fr. von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
23.07. - 31.08.2007  Mo.-So. von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr
03.09. - 07.09.2007  Mo.-Fr. von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr
10.09. - 15.09.2007  Mo.-Fr. von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden Sa., So. & Feiertag von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Folgende Eintrittspreise gelten für Freibad Zschopau und Krum-
hermersdorf.

einmaliger Eintritt
für Kinder ( ab 2 Jahre ) und Jugendliche bis zum
vollendeten 16. Lebensjahr 1,00 Euro

einmaliger Eintritt
für Jugendliche ab vollendeten 16. Lebensjahr
und Erwachsene 2,00 Euro

Feierabendkarte ab 17.00 Uhr von Mo. bis Fr.
für den einmaligen Eintritt für Kinder ( ab 2 Jahre ) und Jugendliche
bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 0,50 Euro

Feierabendkarte ab 17.00 Uhr von Mo. bis Fr.
für den einmaligen Eintritt für Jugendliche ab dem vollendeten
16. Lebensjahr und Erwachsene 1,00 Euro

10-er Karte für Kinder ( ab 2 Jahre )und Jugendliche bis
zum vollendeten 16. Lebensjahr 8,00 Euro

10-er Karte für Jugendliche ab vollendeten 
16. Lebensjahr und Erwachsene 16.00 Euro

Jahreskarte für Kinder ( ab 2 Jahre )und Jugendliche bis
zum vollendeten 16. Lebensjahr 10,00 Euro

Jahreskarte für Jugendliche ab vollendeten 
16. Lebensjahr und Erwachsene 20,00 Euro

Bei Inhaber des Familienpasses des Freistaates Sachsen zahlen nur die
Erziehungsberechtigten den vollen Eintrittspreis, für die eingetragenen
Kinder ist der Besuch unentgeltlich.

Die 10-er und die Jahreskarten gelten nur für die jeweilige Saison.

Foto Joachim Junge

Foto Joachim Junge
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Als sich am 1. August 1906 elf Männer der FFW Witzschdorf zum ge-
meinsamen Musizieren zusammenfanden, um ihrem Feuerwehrhauptmann
Friedrich Enzmann zu seinem 39. Geburtstag ein Ständchen zu bringen,
ahnte noch niemand, dass dies gleichzeitig die Geburtsstunde der
Feuerwehrkapelle von Witzschdorf war. Das Kassenbuch der Feuer-wehr
sagt allerdings aus, dass die offizielle Gründung des Klangkörpers in der
Vorweihnachtszeit von 1907 stattfand. Damit begann das eigentliche
Musizieren zu erst im Ort zu Dorffesten (wie Kirmes, Erntedank, Hochzeiten,
Jubiläen, Frühlingsvergnügen und zu Weihnachten), später bald aber auch
in umliegenden Ortschaften. Es ist erstaunlich, wie sich so eine Kapelle von
Nichtberufsmusikern so lange Zeit am Leben erhalten konnte. Die Ursachen
liegen vor allem in der Art der Musik, die den Menschen gefällt und auch im
engagierten Einsatz der Leitung über die vielen Jahre hinweg.
Hier sind vor allem folgende hervorragende Leiter des Klangkörpers zu
nennen: • Friedrich Enzmann ab 1906/07

• Musikdirektor Max Neubauer Augustusburg in den 20er und
30er Jahren

• Georg Orgis nach 1945
• Friedemann Enzmann, der Enkel des Gründers folgte ihm und

das bis heute.
In den vergangenen 100 Jahren gab es viele Tiefen und es gab und gibt
Höhepunkte. Die Tiefen, die das Bestehen der Kapelle ernstlich gefährdete,
lagen in der Geldknappheit für Aufwand, Ausrüstung und Kleidung. Zu den
Tiefen gehörten auch die politischen Ereignisse wie der 1. und der 2.
Weltkrieg und nicht zuletzt auch der Mangel an geeigneten Mitwirkenden vor
allem nach 1945. Aber so ganz Schluss war es mit dem Orchester nie. Es
fand sich immer wieder eine Rettung sowohl in der Finanzierung wie auch in
der Gewinnung von Musikern, z. B. aus Nachbargemeinden (Dittmannsdorf,
Hennersdorf) und besonders aus dem Motorradwerk Zschopau. Zu den
Höhepunkten zählt auch die Zeit als der Musikdirektor Max Bauer die
Kapelle leitete. Er und seine Musiker aus seiner Heimatstadt boten eine
niveauvolle Blasmusik mit anspruchsvollen Titeln aus Ouvertüren, wie z. B.
„Leichte Kavallerie“, wodurch sich das Auftrittsgebiet bereits damals bis
Freiberg erweiterte. Die Jahre nach der Wende bescherten dem Klang-
körper einen weiteren unerwarteten Höhepunkt. Mehr denn je wird heute zu
Festlichkeiten eine zünftige Blasmusik verlangt. Dabei stehen böhmische
Blasmusik, Polka, Walzer und Märsche im Vordergrund, wobei der schöne
Klang von Instrumenten oft durch Gesang von Sängerinnen und Sängern
vervollständigt wird. Die aus 18 Mitgliedern bestehende Kapelle ist weit über
unsere Region hinaus sehr gefragt, was aus den Auftrittsorten zu ersehen ist.
So trat das Orchester zum „Tag der Sachsen“ in Annaberg und in Rochlitz
auf, es gab Konzerte im Schlosspark Lichtenwalde und  in der Partner-
gemeinde Apensen bei Hamburg. Es spielte beim Schützenverein im
bayrischen Seugast und nahm erfolgreich am Wettstreit der Feuerwehr-
kapellen Sachsens teil. Die Hobbyblasmusiker sind beim jährlichen
Deutschen Mühlentag zu hören. Hinzu kommen die vielen Anforderungen
aus unserer engeren Heimat, so dass es jährlich zu 30 bis 35 Auftritten
kommt, wobei nicht alle Wünsche erfüllt werden können.  Dies ist eine
beachtliche Leistung aller Mitwirkenden und vor allen der jahrelangen
bewährten Leitung von Friedemann Enzmann, der neuerdings von Dieter
Ehinger, Dittmannsdorf erfolgreich unterstützt wird.
Den Witzschdorfer Blasmusikanten der FFW ist für ihre Tätigkeit, die
zahlreiche Menschen über die Jahre hinweg erfreute, Dank zu sagen. Viele
Witzschdorfer und viele Anhänger des Blasorchesters der Umgebung
werden im September 2007 in einer großen Festveranstaltung dem
Klangkörper zum 100sten Geburtstag herzlich gratulieren und den
Musikantinnen und Musikanten weiterhin so gute Erfolge wünschen. Diese
Gratulation und die Wünsche mögen die Leiter Friedemann Enzmann
Witzschdorf, Dieter Ehinger, Dittmannsdorf, sowie Hans Werner Großer,
Schlösschen, für den Klang-Körper entgegennehmen.

Witzschdorfer Blasmusikanten der Freiwilligen
Feuerwehr – 100 Jahre Feuerwehrkapelle –

Öffentliche Zustellung
gemäß Verwaltungszustellungsgesetz für den Freistaat Sachsen

(SächsVwZG)

Der an Herrn Frank Ebner, Wilhelmstr. 60, 75015 Bretten, gerichtete
Grundsteuerbescheid vom 12.02.2007 (Kassenzeichen A001581-0203-
01) konnte nicht zugestellt werden. Der Grundsteuerbescheid kann in
der Stadtverwaltung Zschopau, Sachgebiet Steuern, Altmarkt 2 (Zimmer
103), 09405 Zschopau, vom Steuerpflichtigen oder einem Bevoll-
mächtigten während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Die öffent-
liche Zustellung ist notwendig, da die derzeitige Anschrift des Steuer-
pflichtigen nicht festgestellt werden konnte. Zwei Wochen nach dem Tag
der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Zschopau gilt dieser
Grundsteuerbescheid als zugestellt (15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG). Mit
dem Tag wird die Widerspruchsfrist (ein Monat nach Zustellung) in Lauf
gesetzt.

Baumann
Oberbürgermeister

Information an die Garagennutzer 
der Bertolt-Brecht-Straße

Das Liegenschaftsamt der Stadtverwaltung Zschopau macht darauf
aufmerksam, dass das an den Garagenstandort Bertolt-Brecht-Straße
angrenzende Gelände in Richtung der Krumhermersdorfer Straße
(gegenüber dem Wertstoffhof befindlich) eine private Fläche ist und
diese von dem Eigentümer demnächst eingezäunt wird. 
Bitte nutzen Sie die öffentliche Zufahrt über die Bertolt-Brecht-Straße.

Heinzig
Amtsleiter

Rathäuser bleiben geschlossen
Am Montag, dem 30.04.2007 und  Freitag, dem 18.05.2007, bleiben in
der Großen Kreisstadt Zschopau die beiden Rathäuser Altmarkt 2 und
Neumarkt 2 geschlossen.

Baumann
Oberbürgermeister

Sperrung der Lange Straße
Seit Mittwoch, dem 18.04.07, wird auf der Lange Straße die Gasleitung
ausgewechselt. Durch die geringe Straßenbreite im ersten Bauabschnitt
-Einmündung R.-Breitscheid-Str. bis Einmündung Körnerstraße - kann
nur unter Vollsperrung gebaut werden. Damit ist auch die Belieferung der
Geschäfte gewährleistet. Der Verkehr wird über den Schillerplatz, Brühl,
An den Anlagen in zwei Richtungen geführt. An der R.-Breitscheid-
Straße wird mittels Ampelregelung der Verkehr auf die Lange Straße
geleitet. Die Johannisstraße ist von der Lange Straße bis zur Ein-
mündung Bergstraße als Einbahnstraße ausgewiesen. Die Ludwig-
Würkert-Straße ist als Sackgasse ausgewiesen. Innerhalb von 4 Wochen
muss die Baufirma diesen kompletten Abschnitt mit der Ober-
flächenversiegelung fertig gestellt haben. Danach wird unter halbseitiger
Sperrung bis zur Einmündung der Ludwig-Würkert-Str. gebaut. Die
Stadtverwaltung bietet den Gewerbetreibenden des gesperrten
Straßenabschnittes die Möglichkeit an, anlässlich des 1. Mai ein
Straßencafe zu betreiben. Dabei ist der Rettungsweg für die Feuerwehr
zu gewährleisten.

Hoheisel
Verkehrsbehörde 

Öffentliche Bekanntmachungen

Nutzung der Räume im Schloss Wildeck
Im Schloss Wildeck gibt es verschiedene historische Räume, die für
Veranstaltungen unterschiedlichster Art genutzt  und auch privat gegen ein
Nutzungsentgelt gemietet werden können. In allen Räumen gibt es aus
Sicherheitsgründen eine begrenzte Platzkapazität, dies ist auch bei Veranstal-
tungen zutreffend. Wir bitten Sie deshalb zu beachten, bei Interesse an einen
unserer Angebote, sollten Sie sich rechtzeitig um Eintrittskarten bemühen. Vielen
Dank für Ihr Verständnis.

R. Hofmann, SGL Kultur u. Sport
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

mit so einem herrlichen Frühling hatten
wir alle sicher nicht gerechnet. Die Frei-
luftveranstaltungen der vergangenen
Wochen gingen bei trockenem und
relativ mildem Wetter über die Bühne.
Sicher hatten Sie auch schöne und
besinnliche Osterfeiertage. Bleibt zu
hoffen, dass die nächsten Wochen und
Monate ebenso angenehm werden.
Zur Stadtratssitzung Anfang April  be-
schäftigte sich der Stadtrat u.a. mit der

Kriminalstatistik der Stadt Zschopau des Jahres 2006. Trotz et-
licher Delikte kann man sagen, dass die Kriminalität zurückge-
gangen ist und relativ wenig Gewaltverbrechen zu verzeichnen
sind. Dies ist vor allem der Wachsamkeit unserer Bürgerinnen und
Bürger zu verdanken. Einen großen Anteil an der Verhinderung
von Straftaten haben jedoch auch die von uns eingesetzten
Sicherheitsdienste. Schon allein deren Anwesenheit lässt Man-
chen von bestimmten Dingen absehen.
Die Arbeiten im Schlachthofwald sind trotz der Zusicherung des
Eigentümers bis Ende März nicht beendet worden und mittlerweile

sieht es auf Teilen von Wanderwegen chaotisch aus. Ich habe
deshalb nochmals veranlasst, dass nun endlich wieder normale
Verhältnisse einkehren sollen. Die Arbeiten werden bis Mitte Mai
beendet sein.
Zum uns allen interessierenden Thema „Stadtcafè“ hat es nun-
mehr seitens des Landratsamtes, SG Denkmalschutz, gegenüber
den Eigentümern ein Ultimatum gegeben. Bis zum 30. Mai
müssen diese mit Reparaturen und Notsicherungsarbeiten begin-
nen, wenn sie nicht mit Sanktionen rechnen wollen. Es ist schade,
dass dieses schöne Einzeldenkmal so dem Verfall preisgegeben
wird. Hoffen wir, dass sich bald etwas ändert.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich lade Sie zum Maibaumsetzen am 30. April mit anschließendem
Höhenfeuer und zu den Veranstaltungen Anfang Mai, am 18. zur
Museumsnacht und zum 3. Blasmusiktreffen am 19., beides im
Schloss Wildeck, ganz herzlich ein.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister informiert

Amtliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 34.
öffentlichen Sitzung am 04.04.2007 folgende Beschlüsse:

TOP 3
Grundhafte Instandsetzung Friedhofsmauer - Vereinbarung über die
Durchführung einer Ordnungsmaßnahme im Rahmen der städte-
baulichen Gesamtmaßnahme im Erhaltungsgebiet  - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 368
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestätigt die Vereinbarung
über die Durchführung der Ordnungsmaßnahme „Grundhafte Instand-
setzung der Friedhofsmauer Ost-, Westseite“ im Rahmen der städte-
baulichen Gesamtmaßnahme im Erhaltungsgebiet.
Gleichzeitig wird der Oberbürgermeister bevollmächtigt, die Verein-
barung mit dem Maßnahmeträger, Evangelisch-Lutherische St. Martins-
kirchgemeinde Zschopau, Pfarrgäßchen 1, 09405 Zschopau, abzu-
schließen.

TOP 4
Grundhafte Instandsetzung Friedhofsmauer Ost- und Westseite -
Friedhof Zschopau, Alte Marienberger Straße, Flurstück 753 Gemarkung
Zschopau, - Bereitstellung von finanziellen Mitteln - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 369
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für die grund-
hafte Instandsetzungsmaßnahme der Friedhofsmauer (Ost- und West-
seite) 30.000,00 € (außerplanmäßige Ausgabe) bereitzustellen.
Deckungsvorschlag: Entnahme aus der allgemeinen Rücklage
2.9100.3100

TOP 5
Investitionsprogramm Kindertagesstätten „Spatzennest“ Fritz-Heckert-
Straße, Umverteilung von finanziellen Mitteln Kindertagesstätte „Pfiffi-
kus“ zur Kindertagesstätte „Spatzennest“ - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 370
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestätigt die Umverteilung von
Mitteln zur Finanzierung der o. g. Maßnahme in Höhe von 285.000,00 €.
Im HH-Plan 2007 sind für das Vorhaben 142.500,00 € Eigenanteil einge-
stellt. Zur Absicherung ist folgende Umverteilung bzw. Entnahme aus der
allgemeinen Rücklage notwendig:

➢ Umverteilung HH-Stelle 2.4643-024 Kita „Pfiffikus“ 27.500,00 €
➢ Entnahme aus der HH-Stelle 2.9100.3100 57.757,13 €
➢ allgemeinen Rücklage
➢ Gesamtsumme: 112.757,13 €

TOP 6
Bestellung von Frau Doreen Schütze als Leiterin Kindertagesstätte
„Pfiffikus“ ab 01.05.2007
Beschluss-Nr. 371
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt Frau Doreen
Schütze, geboren am 11.03.1970, ab 01.05.2007 zur Leiterin der Kita.
„Pfiffikus“.

TOP 9
Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlussfassung vom 07.03.2007

TOP 8
Beschlüsse zu Personalangelegenheiten
Beschluss-Nr. 360
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Kerstin Schmidt.
Beschluss-Nr. 361
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Mandy Ensfelder.
Beschluss-Nr. 362
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Roswitha Sturm.
Beschluss-Nr. 363
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Roswitha Döpper.
Beschluss-Nr. 364
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Birgit Vogl.
Beschluss-Nr. 365
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Katrin Oehme.
Beschluss-Nr. 366
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Katrin Wetzel.
Beschluss-Nr. 367
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einstellung
von Frau Carmen Kaiser.

Baumann                                                         
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen

Zweckvereinbarung zur Errichtung 
und Unterhaltung einer Schiedsstelle

Zwischen der Großen Kreisstadt Zschopau
vertreten durch den Oberbürgermeister

Herrn Baumann

und der Stadt Wolkenstein
vertreten durch den Bürgermeister

Herrn Petzold

Auf der Grundlage von §§ 71 ff. des Sächsischen Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (SächsKomZG) vom 19. März 1993 (SächsGVBl.
S. 815); zuletzt geändert durch Gesetz vom 05. Mai 2004 (SächsGVBl. S.
148,159); und §§ 2 ff. des Gesetzes über die Schiedsstellen in den Ge-
meinden des Freistaates Sachsen (SächsSchiedsStG) vom 27. Mai 1999
(SächsGVBl. S. 247); zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Juni 2001
(SächsGVBl. S. 426, 429); wird folgende Zweckvereinbarung getroffen:

§ 1
Gegenstand der Vereinbarung

(1) Die Stadt Wolkenstein überträgt die Aufgabe der Errichtung und
Unterhaltung einer Schiedsstelle an die Stadt Zschopau.

(2) Die sachgerechte Erfüllung der in Absatz 1 genannten Aufgabe, die
erforderlichen Befugnisse und das Recht, Gebühren und Auslagen
vom Kostenschuldner zu erheben, gehen von der Stadt Wolkenstein
auf die Stadt Zschopau über.

§ 2
Mitwirkungsrechte

Zu Regelungen hinsichtlich der Arbeitsweise der Schiedsstellen stim-
men sich die beteiligten Kommunen untereinander ab.

§ 3
Beteiligung an den Kosten

(1) An den nicht durch Einnahmen gedeckten Kosten für die Schieds-
stelle beteiligt sich die Stadt Wolkenstein anteilig nach dem Verhältnis
der Einwohner.

(2) Für die Berechnung ist die vom Statistischen Landesamt des Frei-
staates Sachsen zum 30. Juni des Vorjahres fortgeschriebene
Einwohnerzahl maßgebend (§ 125  SächsGemO).

(3) Die Kosten werden der Stadt Wolkenstein von der Großen Kreisstadt
Zschopau in Rechnung gestellt und sind innerhalb eines Monats nach
Zugang der Rechnung zur Zahlung fällig.

(4) Die Große Kreisstadt Zschopau ist berechtigt, am 15. Juni des laufen-
den Jahres eine Vorauszahlung in Höhe der voraussichtlich anfallen-
den anteiligen nicht durch Einnahmen gedeckten Kosten für die
Schiedsstelle von der Stadt Wolkenstein zu erheben.

§ 4
Dauer der Zweckvereinbarung, Kündigung

(1) Die Vereinbarung tritt am 01.01.2007 in Kraft.
(2) Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.
(3) Die Vereinbarung kann von den beteiligten Städten mit einer Frist von 3

Monaten zum Ende eines jeden Jahres schriftlich gekündigt werden.

Zschopau, den 15.11.2006 Wolkenstein, den 04.12.2006

gez. Baumann gez. Petzold
Oberbürgermeister Bürgermeister

Große Kreisstadt Zschopau
Der Oberbürgermeister
Altmarkt 2, 09405 Zschopau

Auf der Grundlage des § 8 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes über die
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 16. März 2007 (SächsGVBl S.
42) in der jeweils gültigen erlässt der Oberbürgermeister der Großen
Kreisstadt Zschopau - unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs -
folgende   

Allgemeinverfügung:
1. Am Einkaufzentrum Chemnitzer Straße 124 in Zschopau, dürfen die

dort ansässigen Verkaufsstellen  im Sinne des § 1 des genannten
Gesetzes für den Verkauf von Gegenständen des täglichen Ge- und
Verbrauchs an den nachfolgend genannten Sonntagen im Jahr 2007,
anlässlich der benannten Veranstaltungen von 13:00 Uhr bis 18:00
Uhr geöffnet sein:
- 15.04.2007 Frühlingsfest,
- 24.06.2007 Motorsportwochenende Zschopau,
- 26.08.2007 Schloss- u. Schützenfest,
- 14.10.2007 Rund um Zschopau.

2. Verkaufsstelleninhaber, die an diesen Tagen Arbeitnehmer beschäf-
tigen, haben entsprechend § 11  des SächsLadÖffG ein Verzeichnis
über Namen, Tag, Beschäftigungsart und -dauer der an den frei-
gegebenen Sonntagen beschäftigten Arbeitnehmer und über die die-
sen Arbeitnehmern als Ersatz für die Beschäftigung an diesen Tagen
gewährte Freizeit zu führen.
Die Bestimmungen des § 10 des SächsLadÖffG werden als Auflage
erteilt.

3. Die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutter-
schutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes und des Gesetzes über den
Schutz der Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen  bleiben von
dieser Allgemeinverfügung unberührt.

Begründung:
Die OBI Bau- u. Heimwerkermarkt GmbH & Co. KG hat im Namen aller
Verkaufseinrichtungen des Einkaufszentrums bei der Stadt Zschopau
um Genehmigung zur Ladenöffnung an den genannten Wochenenden
(Sonntagen) im Zusammenhang mit der Durchführung der genannten
Veranstaltungen im Jahr 2007 ersucht.

Die Stadt Zschopau ist gemäß § 8 Abs. 2 des SächsLadÖffG für diese
Entscheidung zuständig. Bei der Freigabe können bestimmte Ortsteile
und Handelszweige gesondert beschieden werden. Die Freigaben
berücksichtigen die Zeiten der Hauptgottesdienste und stören keine
religiösen Bräuche. Die im § 8 Abs. 3 SächsLadÖffG benannten
Feiertage bleiben unberührt.

Dem Antrag musste im Interesse der Öffentlichkeit entsprochen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung
Zschopau, Altmarkt 02, 09405 Zschopau, zu erheben.
Der Widerspruch gelt auch als fristgerecht zugegangen, wenn er bis zur
genannten Frist beim Landratsamt des Mittleren Erzgebirgskreises,
Markt 07, in 09496 Marienberg zugestellt wurde. Das Landratsamt ver-
fügt über einen Fristbriefkasten.

Zschopau, den 25.04.2007

gez. Baumann
Oberbürgermeister

Der Technische Ausschuss bestätigte am 21. März 2007 in der Gemein-
samen Beratung mit dem Verwaltungsausschuss die nachfolgenden
Beschlussvorschläge und empfahl dem Stadtrat der Großen Kreisstadt
Zschopau die Beschlussfassung:
- Grundhafte Instandsetzung, Friedhofsmauer Ost- und Westseite –

Friedhof Zschopau, Alte Marienberger Straße, Flurstück 753
Gemarkung Zschopau – Bereitstellung von finanziellen Mitteln;

- Grundhafte Instandsetzung, Friedhofsmauer Ost- und Westseite –
Vereinbarung über die Durchführung einer Ordnungsmaßnahme im
Rahmen der städtebaulichen Gesamtmaßnahme im Erhaltungsgebiet; 

- Investitionsprogramm Kindertagesstätten „Spatzennest“ Fritz-
Heckert-Straße, – Umverteilung von finanziellen Mitteln  von Kita
„Pfiffikus“ zur Kita „Spatzennest“.

Berichte von Ausschusssitzungen

Höhenfeuer und Hexenfeuer sind anzeigepflichtig!

Am 30. April soll mit dem Abbrennen der Höhen- und Hexenfeuer der
Winter endgültig verjagt werden. Das Abbrennen der Höhen- und
Hexenfeuer bedarf der Genehmigung/Anzeige beim Ordnungsamt. Wir
bitten alle Veranstalter die gesetzlichen Regelungen zu beachten und
einzuhalten. Die Hexen- und Höhenfeuer dienen in erster Linie dem
kulturellen Brauchtum. Eine Verbrennung angesammelter Abfälle wird
durch die Erlaubnis nicht gedeckt.

Das Ordnungsamt



STADT KURIER 25. APRIL 2007

- 6 -

Öffentliche Bekanntmachungen

Hinweis des Ordnungsamtes
Mit dem Einzug des Frühlings beginnt die Zeit der Gartenarbeiten und
jedes Jahr wieder erreichen das Ordnungsamt Meldungen über Mitmen-
schen, die zu Lasten der Umwelt und der Allgemeinheit angefallene
pflanzliche Abfälle auf den Grundstücken verbrennen. Regelmäßige Ent-
sorgungsmöglichkeiten bietet der Wertstoffhof an der Krumhermersdorfer
Straße in Zschopau, wenn keine andere Möglichkeit besteht, die pflanz-
lichen Abfälle dem natürlichen Stoffkreislauf durch Verrotten oder Kom-
postieren auf dem Grundstück, auf dem sie anfallen, wieder zuzuführen.
Um Ärger mit den Behörden zu vermeiden, hier ein Auszug aus der
Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Zschopau vom 07.11.2001 zum: 

§ 13 Abbrennen offener Feuer
(1) Für das Abbrennen von offenen Feuern ist die Erlaubnis der Orts-

polizeibehörde erforderlich. Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und
Grillfeuer mit trockenem unbehandeltem Holz in befestigten Feuer-
stätten oder mit handelsüblichen Grillmaterialien (z. B. Grillkohle) in
Grillgeräten. Die Feuer sind so abzubrennen, dass hierbei keine
Belästigung Dritter durch Rauch oder Gerüche entsteht.

(2) Das Abbrennen ist zu untersagen oder kann mit Auflagen verbunden
werden, wenn Umstände bestehen, die ein gefahrloses Abbrennen
nicht ermöglichen. Solche Umstände können z. B. extreme Trocken-
heit, unmittelbare Nähe des Waldes, die unmittelbare Nähe
feuergefährlicher Stoffe usw. sein. 

(3) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes sowie
des Ersten Gesetzes zur Abfallwirtschaft und zum Bodenschutz im
Freistaat Sachsen, der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung
über die Entsorgung pflanzlicher Abfälle, des Waldgesetzes für den
Freistaat Sachsen, des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der
dazu erlassenen Verordnungen sowie der Verordnung der Sächs-
ischen Staatsregierung und des Sächsischen Staatsministeriums für
Umwelt und Landesentwicklung zur Verhinderung schädlicher
Umwelteinwirkungen bei austauscharmen Wetterlagen werden von
dieser Regelung nicht berührt.

Die Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Entsorgung
von pflanzlichen Abfällen vom 25.09.1994 (SächsGVBl. S. 1577) regelt
im § 4 die Ausnahmen, die das Verbrennen pflanzlicher Abfälle gestatten
(Krankheiten der Pflanzen).

§ 10 Haus- und Gartenarbeiten
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die die Ruhe anderer unzumutbar stören,

dürfen in der Zeit von 22:00 Uhr bis 07:00 Uhr, samstags in der Zeit
von 12:00 - 14:00 Uhr und nach 18:00 Uhr nicht durchgeführt werden.
Zu den Arbeiten im Sinne dieser Vorschrift gehören insbesondere der
Betrieb von motorbetriebenen Bodenbearbeitungsgeräten, das Häm-
mern, das Sägen, das Bohren, das Schleifen, das Holzspalten, das
Ausklopfen von Bodenbelägen, Betten und Matratzen.

(2) Die Eigentümer und Besitzer sowie die Besitzdiener von Grund-
stücken haben diese Liegenschaften so einzurichten, dass von die-
sen keine Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung
ausgehen können.

(3) Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes, des Sächs-
ischen Sonn- und Feiertagsgesetzes sowie der 8. Bundesimmis-
sionsschutzverordnung (Rasenmäherverordnung) bleiben von dieser
Regelung unberührt.

Das Ordnungsamt

Regierungspräsidium Chemnitz

BEKANNTMACHUNG
des Regierungspräsidiums Chemnitz über einen Antrag auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung Gemarkungen Niederwiesa,
Oberwiesa, Euba, Adelsberg, Kleinolbersdorf, Altenhain, Dittmannsdorf,

Gornau, Witzschdorf, Zschopau, Krumhermersdorf, Börnichen, Wünschendorf,
Lengefeld und Pockau Vom 6. März 2007 

Das Regierungspräsidium Chemnitz gibt bekannt, dass die envia Mitteldeutsche
Energie AG, Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz, einen Antrag auf Erteilung
einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grund-
buchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182,
2192), das zuletzt durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I
S. 2407, 2418) geändert worden ist, gestellt hat. Der Antrag umfasst die
bestehende 110-kV-Freileitung Niederwiesa - Pockau einschließlich Masten im
Bereich oben genannter Gemarkungen (Az.: 14-3043/2006.148).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Stadt Chemnitz
(Gemarkungen Euba, Adelsberg, Kleinolbersdorf, Altenhain), der Stadt
Zschopau (Gemarkungen Zschopau, Krumhermersdorf), der Stadt Lengefeld
(Gemarkungen Wünschendorf, Lengefeld), der Gemeinde Niederwiesa
(Gemarkungen Niederwiesa, Oberwiesa), der Gemeinde Gornau (Gemarkungen
Dittmannsdorf, Gornau, Witzschdorf), der Gemeinde Börnichen (Gemarkung
Börnichen) und der Gemeinde Pockau (Gemarkung Pockau) können den
eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit vom 

Montag, dem 7. Mai 2007 bis Montag, dem 4. Juni 2007, 

während der Zeiten (montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr
sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen 8.30 Uhr und 11.30
Uhr) im Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz,
Zimmer 159, einsehen.

Das Regierungspräsidium Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG
i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkt persön-
liche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen
einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung
und -entsorgung entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkt persönliche Dienstbarkeit dokumentiert
nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen
müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunter-
nehmen und dem Grundstückseigentümer geklärt werden.

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein
Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der
Belastung des Grundbuches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem
antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies
bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das
Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist, oder in anderer Weise, als
von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchs-
recht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann beim Regierungspräsidium Chemnitz, unter der vor-
bezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden.
Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 6. März 2007   

Regierungspräsidium Chemnitz
gez. Stange
Stellv. Referatsleiterin

Haushaltsbefragung - Mikrozensus 2007
Wie in jedem Jahr werden auch 2007 im Freistaat Sachsen wie im
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus und die EU-Arbeits-
kräftestichprobe durchgeführt. Der Mikrozensus (kleine Volkszählung) ist
eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent
der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Besuch von Schule
oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt werden.
Die Erhebungsbeauftragten des Statistischen Landesamtes können sich
mit einem Sonderausweis legitimieren. Sie werden durch eine intensive
Schulung auf ihre Aufgabe vorbereitet. Die Erhebungsbeauftragten sind
zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt werdende Informationen
verpflichtet. Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische
Zwecke verwendet. Bei Fragen z. B. zur Auskunftspflicht oder zum
Datenschutz steht beim Statistischen Landesamt des Freistaates
Sachsen Frau Ina Helbig, Telefon 03578 33-2140, zur Verfügung.

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 
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Neuer Haltepunkt „Zschopau Ost“ entsteht           
Durch den Betreiber DB RegioNetz Infrastruktur GmbH Erzgebirgsbahn
findet zurzeit eine Instandsetzung der Eisenbahnstrecke Annaberg-
Buchholz - Flöha statt. Seit Anfang April ist der Streckenabschnitt
Wilischthal - Flöha/Plaue für den Eisenbahnverkehr voll gesperrt. Im
Rahmen dieser umfangreichen Maßnahme wird auch in unserer Stadt
ein neuer Haltepunkt, Zschopau Ost, im Bereich der Krumhermersdorfer
Straße errichtet. Dieser wird auf dem Gelände der Deutschen Bahn
erbaut. Der Bahnsteig hat eine Länge von ca. 80 Metern und eine
Überdachung. Die Lage ist in der beiliegenden Skizze dargestellt. Der
Zugang für die Fahrgäste erfolgt von der Krumhermersdorfer Straße.
Fremder Grund und Boden wird für diese Maßnahme nicht in Anspruch
genommen. Die Stadt Zschopau stellt für diese Gemeinschafts-
maßnahme im Jahr 2007 finanzielle Mittel in Höhe von 27.000 € bereit.
Mit der Fertigstellung des Haltepunktes und der Inbetriebnahme ist im
Dezember 2007 zu rechnen. Es ist vorgesehen, den Fußweg an der
Krumhermersdorfer Straße bis zum neuen Haltepunkt "Zschopau Ost"
zu verlängern. Diesbezüglich ist jedoch Grunderwerb erforderlich. Die
Maßnahme wird in den Haushaltsplan 2008 mit aufgenommen.

Schaarschmidt, Bauamtsleiter

Nächste Sitzungstermine

Stadtrat: 02.05.2007
Verwaltungsausschuss: 16.05.2007
Technischer Ausschuss: 23.05.2007

Stadtratsinformationen

Stellungnahme der Großen Kreisstadt Zschopau
zum Entwurf einer Sächsischen

Kreisgebietsneugliederung

Das durch die Vorsitzenden der Fraktionen des Stadtrates der Großen
Kreisstadt Zschopau unterzeichnete Schreiben wurde von der Ver-
waltung an den Sächsischen Staatsminister Herrn Dr. Buttolo weiter-
geleitet:
„Sehr geehrter Herr Dr. Buttolo, der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Zschopau nimmt den Gesetzentwurf der Staatsregierung zum
Sächsischen Kreisgebietsneugliederungsgesetz in Bezug auf § 3 Nr. 2
zustimmend zur Kenntnis.  (Landkreis Erzgebirge aus den vier Land-
kreisen Stollberg, Aue, Schwarzenberg, Mittlerer Erzgebirgskreis mit
dem Kreissitz Annaberg.) Gleichzeitig wird jedoch beantragt, dass die
als Folge der 1. Kreisreform 1994 der Stadt Zschopau als Zentralitäts-
ausgleich zugesprochenen Behörden Finanzamt und Staatliches
Vermessungsamt eine Bestandsgarantie erhalten müssen. Ein Wegfall
der genannten Ämter wäre für Zschopau nicht hinnehmbar.
Gleichermaßen ist dafür zu sorgen, dass vom Mittleren Erzgebirgskreis
im Doppelhaushalt 2007/2008 begonnene Investitionsobjekte dann vom
neuen Erzgebirgskreis fortgeführt und fertig gestellt werden. Dies betrifft
vor allem den Ausbau der Kreisstraßen K 8172 und K 8174 im Zscho-
pauer Ortsteil Krumhermersdorf.“

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau

Für die Fraktionen
CDU, gez. Uhlig    PDS, gez. Hetzner    BFW, gez. Dr. Meyer“

In Zschopau wurden geboren:
19. Februar 2007, Lissy Joseph
Eltern: Jennifer Herbst und Stephan Joseph, Zschopau

am 01. März 2007, Emmy Utassy
Eltern: Katja und Tino Utassy, Gornau

am 08. März 2007, Leyla Sophie Schreiter
Eltern: Corina Schreiter, Zschopau

am 12. März 2007, Maris Jonat
Eltern: Susan Zierold und Enrico Jonat, Waldkirchen

am 14. März 2007, Fritz Bauer
Eltern: Dorit und Andreas Bauer, Zschopau

am 15. März 2007, Reni Schmökel
Eltern: Diana Schmökel und Thomas Köhler, Zschopau

am 15. März 2007, Marie  Dauthe
Eltern: Silke Dauthe und Sven Dudeck, Gornau, Ortsteil Dittmannsdorf

am 16. März 2007, Pascal Sturm
Eltern: Sandra Stein und Rico Sturm, Zschopau

am 17. März 2007, Charlie Ernst
Eltern: Melanie Ernst, Zschopau

am 17. März 2007, Jamie Joel Maier
Eltern: Kathleen und Rigo Maier, Amtsberg, Ortsteil Weißbach

am 20. März 2007, Jasmin Köhler
Eltern: Mandy Köhler und Mario Hauswald, Gornau

am 25. März 2007, Josephine Hunger
Eltern: Kathleen Wels und Carsten Hunger, Zschopau

am 27. März 2007, Maxima Wagner
Eltern: Manja und Matthias Wagner, Waldkirchen

am 29. März 2007, Yasmine Kohl
Eltern: Anett Kohl, Zschopau

am 30. März 2007, Leon-Joel Arnold
Eltern: Dana Arnold, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

Standesamtliche Nachrichten

Informationen aus den Ämtern

3. Museumsnacht am 18.05.2007 
im Schloss Wildeck in Zschopau

Jedes Jahr im Mai wird der „Internationale Museumstag“ begangen,
dieses Jahr ist es am Sonntag, den 20.05.2007. Im Vorfeld dieses
Museumstages lädt das Schloss Wildeck zur 3. Museumsnacht am
Freitag, den 18.05.2007, ein. Ab 18.00 Uhr sind die Tore und Türen des
Schlosses geöffnet und es können die historischen Räume, die
Motorradausstellung „MotorradTRäume“, die Schauwerkstätten und
auch der Schlossgarten mit dem Rundweg um das Schloss mit
herrlichen Blick auf die Zschopauer Altstadt, erkundet werden. In der
schaurig schönen Atmosphäre der Zisterne kann man die von der
Gewölbedecke fallenden Wassertropfen auf der Haut spüren und der
Aufstieg auf den „Dicken Heinrich“ und ein Blick über Zschopau bei
Nacht ist ein Erlebnis mit nachhaltigem Eindruck. Speisen und Getränke
werden ebenfalls angeboten. Um 19.00 Uhr wird in der Bibliothek eine
Ausstellung von Ralf Alex Fichtner eröffnet. Im romantischen Flair des
Schlosshofes unterhält uns ein Drehorgelspieler mit entsprechender
Musik. Ab 21.00 Uhr beginnt das Highlight der Museumsnacht auf der
Bühne im Schlosshof. Es spielt das Akkordeonorchester aus
Neckarsulm und die Gruppe „Vetos Civitas“ entführt die Besucher auf
eine Länderreise. Die Gruppe „Vetos Civitas“ hat bereits zu den
Museumsnächten in den vergangenen Jahren sehr viel Beifall für ihr
Programm bekommen und das Akkordeonorchester aus unserer
Partnerstadt Neckarsulm wird bestimmt auch wieder viele begeistern.
Nach dem Programm auf der Bühne, so gegen 22.30 Uhr, liest Ralf Alex
Fichtner noch rabenschwarze Schauergeschichten mit dem Titel „Vitrine
des Grauens“ in der Bibliothek vor. Der Nachtwächter wird den
romantischen Abend ausklingen lassen und uns auf den Weg nach
Hause schicken. 
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Sie planen Ihre Heizung zu modernisieren 
– Wir unterstützen Sie

Die Förderprogramme von Erdgas Südsachsen für das Jahr 2007 

Erdgas ist ein moderner, umweltfreundlicher und zugleich wirtschaftlich
sinnvoller Energieträger. Auch 2007 wollen wir unsere Kunden bei der
Entscheidung zur Nutzung des vielseitig einsetzbaren Energieträgers
Erdgas mit einer Reihe von Förderprogrammen unterstützen.
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die einzelnen Förder-
möglichkeiten.
(1) Erdgas Südsachsen fördert die Umstellung einer Heizungsanlage von

Heizöl, Flüssiggas, Strom oder festen Brennstoffen auf Erdgas. In
Abhängigkeit von der installierten Nennwärmeleistung zahlen wir
Ihnen folgenden Zuschuss:

Installierte Leistung    Zuschuss
bis     28 kW 250,- Euro
29 -   40 kW 350,- Euro
41 - 100 kW 450,- Euro
über 100 kW 500,- Euro

(2) Der Einsatz innovativer Erdgastechnik zahlt sich aus. Sie können
damit nicht nur Ihre Energiekosten reduzieren. Wir bezuschussen
zusätzlich auch den Einbau von Kleinst-BHKW's und Erdgas-
Wärmepumpen in folgender Höhe:

Anschlussleistung Zuschuss:
bis 25 kW 500,- Euro
26 - 40 kW 800,- Euro

(3) Erdgas und Solar - ein starkes Doppel: Mit 25,- Euro/m2 Solarfläche
(maximal 200,- Euro) fördern wir den Einbau, wenn Sie bisher nicht
mit Erdgas geheizt haben und sich für eine neue moderne Erdgas-
heizung gemeinsam mit einer thermischen Solaranlage entscheiden.

(4) Sie wollen Ihren alten Gasherd gegen einen neuen austauschen? Hier
unterstützen wir Sie mit unserem Programm zum Neueinbau oder
Austausch Erdgas betriebener Haushaltgeräte. Sie können von einem
Zuschuss in Höhe von 40,- Euro pro Gerät profitieren. Dies gilt auch
beim Kauf eines Erdgaswäschetrockners, eines Erdgasgrills, einer
Erdgassauna oder eines Erdgaskamins. Informieren Sie sich vorab
beim autorisierten Gerätefachhandel oder bei Erdgas Südsachsen,
welche Geräte es gibt und wo Sie die Antragsformulare erhalten.

(5) Fahren mit Erdgas. Immer mehr Fahrzeugführer in Sachsen machen
von dieser preiswerten und umweltschonenden Alternative zu her-
kömmlichen Kraftstoffen Gebrauch. Nutzen auch Sie die Möglichkeit
etwas für die Umwelt und Ihren Geldbeutel zu tun. Die Anschaffung
eines Erdgas betriebenen Fahrzeugs oder den Umbau Ihres KFZ auf
Erdgasantrieb belohnen wir mit 500,- Euro Zuschuss zum Fahrzeug. 

Beachten Sie bitte: Zu Arbeiten an Gasversorgungsanlagen sind nur
autorisierte Vertragsinstallationsunternehmen berechtigt. Alle in 2007
geförderten Anlagen müssen bis spätestens 31. März 2008 in Betrieb
genommen werden.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Nutzen Sie unseren kostenlosen
Service und lassen Sie sich von unserem Mitarbeiter, Herrn Töppel,
Telefon (0 37 26) 7 29 71 31 oder Mobil 0173 571 14 67, zu allen weiteren
Einzelheiten beraten.

Ihre Erdgas Südsachsen

Aufruf an alle Vereine

Wie jedes Jahr findet am letzten Augustwochenende, d.h. vom 24. -
26.08.2007, unser Schloss- und Schützenfest, in Zschopau statt.
Wir bitten hiermit noch einmal alle Vereine, Gruppen oder Einrichtungen
uns eine Rückmeldung über Ihre Teilnahme zu geben.
Es gibt hierzu verschiedene Möglichkeiten der Beteiligung am Schloss-
und Schützenfest. Möglich wäre zum Beispiel eine Präsentation des
Vereins während des ganzen Festes, die Mitwirkung am Festumzug oder
auch ein Auftritt auf einer Bühne.
Haben Sie bitte Verständnis, dass wir die Vereine nicht noch einmal
anschreiben können. Die Beteiligung am Schloss- und Schützenfest ist
für Sie eine gute Möglichkeit, den Verein zu präsentieren, auf Ihre Arbeit
aufmerksam zu machen und auch neue Mitglieder zu werben.

Meldungen bitte an: Stadtverwaltung Zschopau
Sachgebiet Kultur und Sport
Telefon: 03725 / 287 170
Fax: 03725 / 287 180  

Winter adé, …
Nicht nur den Wintersportfreunden wird der Abschied leicht gefallen
sein. Nach einem Winter, der kein so richtiger war, beginnt für den
Zschopauer Skiverein wie immer eine lange Sommersaison. Doch auch
mit den eingeschränkten Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten waren
unsere Wintersportler nicht nur bei Deutschen- und Sachsen-
meisterschaften in der Saison 2006/2007 erfolgreich.

Eine besondere Gratulation unseren Besten: 
Matthias Uhlig, Ski Alpin: 1. Platz Slalom, 2. Platz Riesenslalom bei den
Deutschen Meisterschaften der Behindertensportler, vordere Platz-
ierungen bei Europa Cup Rennen; 
Sandro Uhlig, Ski Alpin: 4. Platz Slalom und Riesenslalom bei den
Sachsenmeisterschaften; 
Lisa Gruber, Ski Alpin: 2. Platz Gesamtwertung beim SkittyCup; 
Lisa Oertel, Ski Alpin: 3. Platz Gesamtwertung beim SkittyCup; 
Nick Reichel, Ski Alpin: 4. Platz Gesamtwertung bei SkittyCup; 
Erik Simon, Spezialsprunglauf: 1. Platz Deutschlandpokal, 2
Podestplätze Europa Cup, Teilnahme Continental Cup und Skifliegen in
Plancia;
Christoph Hähnel, Spezialsprunglauf: Teilnahme Europa Cup und
Continental Cup; Damit haben beide Sportfreunde ihren B- bzw. C
Kaderstatus untermauert.
Max Schale, Spezialsprunglauf: 1. und 3. Platz Sachsenmeister-
schaften;
Felix Uhlmann, Spezialsprunglauf: 3. und 6. Platz Sachsenmeister;
Gerd Brose, Spezialsprunglauf: 1. Platz bei der Deutschen Senioren-
masters.

Der Zschopauer Skilift war ganze 3 Tage in Betrieb und die Schanzen-
anlage konnte nur für 2 Tage zum Training genutzt werden. Das sind für
unsere Höhenlage jedoch keine Auswirkungen vom viel herbei gerede-
ten und diskutierten Klimawandel, sind sich alle Wintersportfreunde
einig. Schaut man nur auf die letzten beiden langen und schneereichen
Winter zurück. Seit Bestehen der Liftanlage 1983 gab es zwei Winter mit
ebenfalls nur 3 Lifttagen. Sogar einen Winter, wo der Skilift gar nicht in
Betrieb war. Also freuen wir uns schon jetzt auf den Winter 2007/2008,
der in jedem Fall wieder ein besserer wird. Doch bis es soweit ist, freuen
wir uns alle natürlich auf einen schönen Sommer mit vielen
Veranstaltungen und Wettbewerben. Wie immer in den letzten Jahren
beginnt die Sommersaison mit 2 Arbeitseinsätzen im Wintersport-
gelände, bevor am 1. Mai unsere traditionellen Radtouren starten. In
diesem Jahr werden 3 Strecken mit unterschiedlichen Längen und
Anforderungen angeboten: Ab 8.30 Uhr 50 km und 70 km Mountain-
biketouren für Volkssportler und Sportbiker. Ab 10 Uhr 30 km
Familienradtour: Start und Ziel wie immer ist das Wintersportzentrum am
Zschopenberg. Alle sind anschließen zu einem zünftigen Bikerstamm-
tisch herzlich eingeladen. Bereits am 6. Mai steigt gemeinsam mit der
DAK und der Physiotherapie Vieweger & Förster eine weitere Verans-
taltung „Der Tag des Gesundheitssports in der Bergstadt Zschopau“.
Beginn und Anmeldung für den Nordic Walking bzw. Walking Lauf erfolgt
ab 9 Uhr. Der Start über den 8 bzw. 14 km Lauf erfolgt 10 Uhr. Zwischen
10.15 Uhr und dem Zieleinlauf ab 11.30 Uhr gibt es einen NW-
Schnupperkurs für Neueinsteiger sowie Informationen des persönlichen
Wohlbefindens und der Leistungsfähigkeit.
Ein besonderer Höhepunkt steigt am Samstag, den 9, Juni 2007. Der
inzwischen nun schon 10. Burgen- und Landschaftslauf lädt in diesem
Jahr nicht nur zu den bekannten sportlichen Aktivitäten ein. Auf Grund
der Jubiläumsveranstaltung gibt es am Abend ab 18.30 Uhr einen
öffentlichen Vereinsabend mit Tanz und Unterhaltung im Schlosshof.
Alle Zschopauer sind dazu herzlich eingeladen!
Freuen können sich nicht nur unsere aktiven Springer auf einen
Sprunglauf im Rahmen des Erzgebirge-Vogtland-Cups. Nach einem
Jahr Zwangspause gibt es diesen traditionellen Sprunglauf wieder auf
allen 3 Zschopenbergschanzen. Am 23. Juni oder 07. Juli (die Termin-
entscheidung durch den Landesskiverband steht noch aus) werden
nicht nur viele Nachwuchsspringer, auch viele Zschopauer Aktive in der
offenen Männerklasse an den Anlauf gehen. Gerechnet wird schon jetzt
wieder mit einem über 100-Mann und -Mädchen starken Starterfeld.
Dann geht es erst einmal in die Sommerpause, bevor wir uns alle zum 13.
Zschopauer Schloss- und Schützenfest wieder sehen. Was es im 2.
Halbjahr an Neuigkeiten und Interessanten gibt, erfahren Sie in Ihrem
Zschopauer Stadtkurier im Monat August!

Wolfgang Epphardt
Vositzender Skiverein Nordisch / Alpine Zschopau e. V.
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Ausgezeichnete Leistung –
immer in Ihrer Nähe

Informationen über die günstigen 
Versicherungs- und Bausparangebote
der HUK-COBURG erhalten Sie von

Vertrauensmann
Reinhard Weiß

Tel.: 03725 / 5152
Dorfstraße 2

09405 Gornau
Sprechzeit: Nach tel. Vereinbarung

Vertrauensfrau
Karin Recknagel

Tel.: 03725 / 340827
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1

09405 Zschopau
recknagel@HUKvm.de

Sprechzeit: Mo 15–17 Uhr 
und nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Ines Böttger

Tel.: 03725 / 83525
Fr.-Heckert-Straße 17

09405 Zschopau
Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Straße 13 • 09405 ZSCHOPAU/SA • Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Jetzt auch bei uns
Der perfekte Auto-Rostschutz 

– von PkW bis Transporter –

Eine Schicht mehr 
gegen den Rost

1. Schicht: Das stark kriechfähige Mittel „Pene-
trant LT“ wird in alle Hohlräume und auf den
Unterboden gespritzt. Es unterwandert Feuch-
tigkeit und durchdringt Anrostungen, kriecht in
alle Fugen und Falze.

2. Schicht: Das verschleißfeste und dauerelasti-
sche Mittel „Sealant“ schützt als 2. Schicht den
Penetrant LT-Rostschutzfilm gegen Beschädi-
gungen durch Schmutz, Wasser etc.

Wir garantieren Ihnen die handwerklich sorgfälti-
ge Rostschutzbehandlung Ihres Wagens im Tuff-
Kote Dinol Zwei-Schicht-Verfahren für Hohlräu-
me und Unterboden.

Wenn Sie etwas für den Rostschutz Ihres 
Autos tun wollen, lassen Sie es am besten mit Hohlraum-Konservierungsmittel machen.

Thermalbad Bad Staffelstein, sehr ruhig, 7 x Ü/F, DZ, DU, WC, TV, Blk., p.P. 133,00 €, Abend-

brotzeit im Haus, Prosp. Tel. 09573-4966 Schneier · www.haus-claudia-herreth.de



STADT KURIER 25. APRIL 2007

- 10 -

Sport-Sponsoringaktion
Die Mädchen und Jungen der Mittelschule „Martin Andersen Nexö“
möchten sich auf diesem Weg ganz herzlich bei den vielen Sponsoren
aus der Stadt Zschopau und der Region für die gelungene Sport-
Sponsoringaktion, die von der „Gesellschaft für Sportförderung“
organisiert wurde, bedanken. Mit den neuen Sportartikeln lässt sich in
Zukunft eine abwechslungsreiche und vielseitige Sportausbildung
organisieren und durchführen, die nicht nur zu guten Ergebnissen bei
Wettkämpfen unserer Schule führen soll, sondern auch den einen und
anderen Schüler zur Mitwirkung in den ansässigen Sportvereinen
animieren sollte. Im Jahr „eins“ nach der Fußball WM und im Jahr des
gewonnen Weltmeistertitels im Hallenhandball ist es wichtig, den Elan
und die Begeisterung der Jugendlichen zu nutzen, um auch in den
nächsten Jahren erfolgreich zu sein. Dafür bilden vor allem die neuen
Bälle eine sehr gute Grundlage für die Arbeit an unserer Schule. Neben
der unterrichtsbezogenen Sportausbildung werden diese neuen
Sportartikel auch für die Nachmittagsangebote unserer Ganztagsschule
genutzt, wo sie bereits große Freude verbreiten. In diesem Sinne
nochmals vielen Dank für Ihre Unterstützung und für die Zukunft alles
Gute. Weitere Infos finden Sie unter www.man-zschopau.de.

Unser Dank gilt folgenden Sponsoren:
• Brennstoffhandel Matthias Walther
• Claudias Friseur-Eck
• FERNWÄRME GmbH Zschopau
• Fleischerei Göhler
• Volksbank Erzgebirge eG
• Zahnarztpraxis Michael Heinke

K. Kaiser, Schulleiter

Anzeige

Anzeige

Programm: Zschopau Am Sportplatz
13.00 Uhr Beginn Familien- und Kinderfest
15.00 Uhr Modenschau von B & A Moden aus Zschopau

Findeisen-Schuhe, Lederwaren Senftleben
16.00 Uhr Zaubershow für Groß und Klein

Den ganzen Tag: Hüpfburg, Kinderschminken, Bastelstraße 
sowie verschiedene Wettkampfstationen
Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt.

Wo? rund um die Sportsbar Countdown an den Sportanlagen in Zschopau
Informationen unter: Sportsbar Countdown, In der Sandgrube 3, 09405
Zschopau, Tel. 0 37 25/34 49 81

Familien- und Kinderfest
01.05.2007

Wohnhaus am Südufer zu verkaufen! Schönes Wohnhaus von deutschem Eigen-
tümer in 8636 Balatonszemes, Bj. 2000 zu verkaufen, 300 m zum See, Wfl. 
135 m2, hochwertige Ausstattung, vollmöbliert, Elektroheizung, Kamin, Klima-
anlage, 2 x Bad, 2 x Brunnen, Kanal, Kabel TV, Tel., Garage + Keller, Grdst. 
600 m2, eingezäunt, Mobil 0171 / 4 03 82 38

3. Blasmusiktreffen 
Wann? - am Samstag, 19.05.2007 von 14.00 - 22.00 Uhr 
Wo? - im Schloss Wildeck in Zschopau
Der Förderverein Schloss Wildeck e. V. hat es sich nicht nehmen lassen,
das 3. Blasmusiktreffen wieder zu organisieren. Das Wetter hatte uns ja
tüchtig in das Blasmusiktreffen 2006 geblasen, aber auf Grund der
Begeisterung und des regen Zuspruches, möchten wir auch dieses Jahr
zum Blasmusiktreffen in den Hof des Schloss Wildeck einladen. Von
14.00 - 22.00 Uhr werden am Samstag, den 19.05.2007, wieder vier
verschiedene Orchester für Stimmung und gute Laune sorgen. Es be-
ginnen die Witzschdorfer Blasmusikanten, dann folgt der Musikverein
Mildenau. Das Akkordeonorchester aus Neckarsulm zeigt uns ab 18.00
Uhr ihr Können und zum Abschluss sorgen die Blasmusikanten der Stadt
Flöha noch für Stimmung. Die jüngsten Besucher können ihr Talent an
einer Bastelstrasse testen. Nachmittags wird es wieder ein reichhaltiges
Kuchenangebot und Kaffee geben, auch andere Speisen und Getränke
werden reichlich angeboten. Das Blasmusiktreffen - eine Veranstaltung
des Förderverein Schloss Wildeck e.V. - bereichert das kulturelle
Angebot der Stadt enorm und spricht ein breites Publikum aller
Altersklassen an, gleichzeitig geben wir den regionalen Blasorchestern
die Möglichkeit, ihr breites Repertoire in Zschopau zu zeigen. Die
Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Fördervereins hoffen auf
schönes Wetter und dazu zahlreiche Gäste, denn der Erlös der
Veranstaltung wird für die weitere Ausgestaltung des Schloss Wildeck
genutzt. Gleichzeitig möchten wir uns schon einmal bei den vielen
Sponsoren bedanken, die das Blasmusiktreffen erst ermöglichen. Es ist
auch nicht zu spät, es besteht immer noch die Möglichkeit, uns zu
unterstützen und zu spenden.

Förderverein Schloss Wildeck e.V. 

Der TSV Zschopau e. V. ist umgezogen!

Die neuen Vereinsräume des TSV Zschopau e. V. befinden sich im Haus
der Vereine  Witzschdorfer Straße 15 (ehemals Schützenhaus). Der
Verein ist weiterhin unter der Rufnummer  03725 - 34 11 60 zu erreichen.
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09405 Zschopau, Rudolf-Breitscheid-Straße 18, 
Tel. (0 37 25) 2 38 22

09573 Augustusburg, Marienberger Straße 26,
Tel. (03 72 91) 1 27 24

09429 Wolkenstein, Große Kirchgasse 1, 
Tel. (03 73 69) 8 48 03

Augenoptiker 
GERSTNER

Inhaberin: Hannelore Rißling

Neue Marienberger Str. 189 · 09405 Zschopau

Am alten Brauhaus
RESTAURANT

Inh.: Familie Kröger
Gutbürgerliche Küche & Wildspezialitäten

Jetzt neu!
Brauhauskeller im 

mittelalterlichen Stil
Pfingsten durchgehend 

ab 11.00 Uhr geöffnet

Aktion Leichte Wochen 
mit Spargel

vom 19.05. – 29.06.07

Körnerstr. 2 · 09405 Zschopau 
Tel.: 03725/23263 · Montag ist Ruhetag!
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Dirk Fröhner
BAUGESCHÄFT

BauStart-Geld!
Bei uns haben Sie die Möglichkeit, vollig entspannt
und ohne Kostenrisiko Ihren Traum vom Eigenheim
zu konkretisieren. Mit unserem Gutschein erhalten Sie
entweder:

✔ Hausplanung durch einen unserer Planer
oder

✔ Kostenerstellung der zu erbringenden Leistungen
oder

✔ Prüfung Ihrer Finanz- und Fördermöglichkeiten

Rufen Sie uns an und bestellen Sie noch heute Ihren
BauStart Gutschein im Wert von 500 €!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Bauen

mit Vertrauen!

Wiesengrund 1 a · 09437 Witzschdorf
Tel.: (0 37 25) 34 23 92 · Fax: 34 23 93

Funk: 01 72 / 3 57 14 39

Anlässlich meiner Kanzleieröffnung möchte ich Sie, sehr geehrte Bürger und Gewerbe-
treibende von Zschopau, anhand von Beispielen kurz über die Leistungen meiner Kanzlei
informieren.

Ich vertrete Sie beispielsweise auf dem Gebiet des Arbeitsrechtes, wenn es unter anderem
um eine Kündigungsschutzklage geht. 
Auf dem Gebiet des Verkehrsrechts helfe ich Ihnen bei der Durchsetzung oder Abwehr einer
Schadensersatzforderung nach einem Unfall oder vertrete Sie im Bußgeldverfahren.
Bei Angelegenheiten aus dem Gebiet des Strafrechts übernehme ich Ihre Verteidigung und
vertrete Sie im Ermittlungsverfahren bzw. in der Hauptverhandlung vor Gericht.
Bei Sachen aus dem Sozialrecht, wie beispielsweise nach dem SGB II, vertrete ich Sie im

Widerspruchsverfahren bzw. Klageverfahren. 
Auf dem Gebiet des allg. Zivilrechts bin ich für meine Mandanten unter anderem tätig bei der Durchsetzung oder
Abwehr von Ansprüchen aus Kauf-, Werk- oder Mietverträgen. 

Selbstverständlich berate und vertrete ich Sie gern auch in allen anderen Rechtsangelegenheiten.

Weitere Informationen zu meiner Person, meiner Tätigkeit sowie der Mandatserteilung finden Sie auch auf meiner
Homepage www.ra-schmitz.net



STADT KURIER 25. APRIL 2007

„Unterwegs zwischen Iran und Kaukasus“

Die beiden Krumhermersdorfer Andreas Bruder und Thomas Keilig,
sowie der Steinbacher Thomas Hofmann berichten von ihrer
zweimonatigen Reise an den 5671 Meter hohen Damavand, den
mächtigsten Gipfel Persiens. 
Durch den Iran und die ehemaligen Sowjetrepubliken Armenien und
Georgien führt die spannende Reise weiter bis in den russischen
Kaukasus und an den höchsten Berg Europas, den 5642 Meter hohen
Elbrus. Die über 4000 Kilometer lange abenteuerliche Reiseroute
bewältigten die jungen Männer mit Fahrrädern, per Bus und Bahn, per
Anhalter oder zu Fuß. 
Den Zuschauer erwarten grandiose Landschaftsaufnahmen der
Bergwelt des Kaukasus und des iranischen Elburs Gebirges, sowie
Impressionen vom Lebensalltag der Menschen und der Kultur der
bereisten Länder. Neben der Besteigung der beiden 5000er Gipfel bilden
die Hauptstädte Teheran, Eriwan und Tiflis sowie das russische Sotchi
und die ukrainische Hauptstadt Kiew die Höhepunkte der Reise. 
Die Veranstaltung findet am Freitag d. 11.05.2007 um 19:30 Uhr im
Schloss Wildeck in Zschopau statt.

Andreas Bruder,
Thomas Keilig und
Thomas Hofmann

Hallo, Lust bei uns mit zu machen? Der TSV
Zschopau, Abteilung Kegeln sucht Nachwuchs.

Alle im Alter von 10 bis 50 Jahre, die am Kegelsport Interesse haben,
können bei uns vorbei kommen.
WANN? Jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr.
WO? Auf der Kegelbahn in Zschopau, 

Krumhermersdorfer Straße, am Freibad.
Vorbeikommen, Ausprobieren, Freude daran finden und Mitmachen! Auf
was wartet Ihr noch?

Abteilung Handball des TSV Zschopau lädt ein zum
traditionellen Familiensportfest

Auch in diesem Jahr findet wieder das Familiensportfest der Handballer
des TSV Zschopau am 1. Mai 2007 von 9.00 bis 12.00 Uhr in der
Turnhalle der MAN-Schule statt. Bei verschiedenen Staffelwettbewer-
ben können Kinder mit ihren Eltern gemeinsam teilnehmen. Für die
Kinder gibt es wieder schöne Preise zu gewinnen. Die Abt. Handball
würde sich sehr freuen, wenn recht viele Eltern mit ihren Kindern am
Familiensportfest teilnehmen! Auch Sportfreunde, die nicht als Mitglied
zum TSV Zschopau gehören, sind herzlich willkommen! Für Speisen und
Getränke ist auch gesorgt. Also dann bis zum 1. Mai „Sport Frei!“

Abt. Handball,  des TSV Zschopau

Stadt Zschopau
70. Geburtstag
Frau Gisela Fischer
Frau Gisela Flade
Frau Erika Freier
Frau Ursula Heinig
Frau Adelheid Kretzschmar
Frau Irmgard Kühne
Frau Lidia Laubgan
Herrn Dr. Ulrich Müller
Herrn Kurt Oehme
Herrn Otto Pätz
Frau Gesine Pusch
Herrn Edgar Reichenbach
Herrn Helmut Tschersich
Frau Edeltraud Wächtler
Herrn Horst Werner
Herrn Gunter Wienhold

71. Geburtstag
Frau Inge Klinger
Herrn Erhard König
Frau Margot Naumann
Frau Anna Packheiser
Herrn Wolfgang Rauscher
Frau Waltraud Uhlig
Herrn Karl-Heinz Wünsche

72. Geburtstag
Frau Gerda Clauß
Frau Bärbel Engler
Frau Ursula Günther
Frau Annemarie Hausotte
Herrn Christian Heydenreich
Frau Gerda König
Herrn Klaus Lehmann
Herrn Lothar Richter
Frau Inge Straube
Frau Gertrud Uhlig73.
Geburtstag
Frau Inge Albrecht
Herrn Karl-Heinz Ihle
Herrn Horst Scholz
Herrn Wolfgang Viererbe

74. Geburtstag
Frau Irene Bruhn
Herrn Siegfried Franke
Frau Johanne Hauck
Herrn Paul Schimmelpfennig
Frau Marianne Schubert
Frau Christiane Winkler

75. Geburtstag
Frau Marlene Bachmann
Herrn Johannes Blaser
Frau Waltraute Gläser
Frau Margit Kiehlmann
Herrn Manfred Leißring
Herrn Werner Linke
Frau Gisela Lohß
Frau Waltraut Opitz
Herrn Leo Packheiser
Herrn Werner
Schaarschmidt
Frau Emma Thiehle
Herrn Werner Wagner

76. Geburtstag
Herrn Harry Meusel
Frau Marga Schier
Frau Christa Weißbach
Herrn Horst Weißbach

77. Geburtstag
Frau Ursula Frenzel
Herrn Karl Gneuß
Frau Irmgard Heidenreich
Herrn Gerhard Junghans
Frau Ursula Kowalzik
Frau Herta Sulewski
Frau Margot Stierl

78. Geburtstag
Frau Marianne Baumann
Frau Christa Gahut
Frau Paulina Herdt
Frau Inge Höppner
Frau Inge Ihle
Frau Margarete Linke
Frau Christa Müller
Herrn Lothar Postler
Herrn Erhard Rümmler

Herrn Gerhard Straube
Herrn Hardy Sprung
Frau Irmgard Wittig

79. Geburtstag
Herrn Werner Engelbrecht
Herrn Helmut Keller
Frau Natalie Kwast
Frau Ursula Oehme
Frau Marianne Röder
Frau Ilse Schossig
Frau Marianne Schulze
Frau Margot Uhlmann
Frau Annerose Zweig

80. Geburtstag
Frau Irma Bollin
Frau Anneliese Gottschald
Frau Christa Krause
Frau Ruth Maier
Herrn Werner Neubert
Frau Elfriede Otto
Frau Anneliese Wagner
Herrn Johannes Winkler
Herrn Gerhard Wolf

81. Geburtstag
Frau Gerda Berndt
Herrn Hans-Georg Buschbeck
Frau Ilse Drechsler
Frau Ruth Engelbrecht
Frau Luise Gräßer

82. Geburtstag
Frau Ingeborg Fritzsche
Frau Thea Günther
Herrn Siegfried Hoffmann
Frau Irmgard Sand

83. Geburtstag
Frau Ilse Arnold
Herrn Manfred Caspar
Herrn Karl-Heinz Eger 
Frau Elisabeth Gerlach
Frau Ilse Leyh
Frau Elsbeth Marten
Frau Annerose Neubert
Herrn Wolfgang Seifert

84. Geburtstag
Herrn Günter Braune
Frau Ilse Günther
Frau Marianne Hölzel
Frau Hildegard Neukirchner
Herrn Gerhard Riedewald
Frau Ilse Schmiedl
Frau Elisabeth Winkler

85. Geburtstag
Frau Irma Gahut
Frau Werra Hesse
Herrn Karl Haugke
Frau Lidia Klasner
Frau Marianne Nitschke
Frau Gertraude Poller
Frau Elise Schettler

86. Geburtstag
Frau Marianne Beier
Frau Marianne Biebas
Frau Elfriede Seyfert
Herrn Heinz Uhlig

87. Geburtstag
Frau Gertrud Barthold
Frau Luise Estel
Frau Irma Oehme
Herrn Alfred Pochert
Herrn Heinz Zschommler

89. Geburtstag
Frau Martha Wächtler

93. Geburtstag
Herrn Leo Klasner

95. Geburtstag
Frau Hildegard Kunze

97. Geburtstag
Herrn Willy Aurich

Das Fest der Goldenen
Hochzeit feierte

am 20. April 2007
Frau Erika und 

Herr Raimund Lohse;
Frau Irmgard und 

Herr Wolfgang Löschner. 

Herzliche Glückwünsche, alles
Gute und weiterhin gemein-

same, schöne Stunden.

Baumann
Oberbürgermeister

Ortsteil Krumhermersdorf
70. Geburtstag
Frau Margitta Richter
Frau Annerose Schubert
Herrn Johannes Seyfert

73. Geburtsag
Frau Anneliese Rösler

74. Geburtstag
Frau Dorothea Franke

75. Geburtstag
Herrn Kurt Beyer
Herrn Dieter Mehner
Frau Christa Ullrich

77. Geburtstag
Frau Christa Beyer

78. Geburtstag
Herrn Erhard Keilig

80. Geburtstag
Herrn Ehrhart Richter

82. Geburtstag
Frau Magda Albrecht
Frau Helga Nestler
Frau Elfriede Rümmler

85. Geburtstag
Herrn Johannes Dörffel

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat April ihren Ehrentag begehen:
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Besuchen Sie uns 

zum Tag der

Erneuerbaren Energien!

Besuchen Sie uns 

zum Tag der

Erneuerbaren Energien!
auch für
Bauelemente-
Händler

Besuchen
Sie unsere
ständige

Ausstellung!

Klempner- und Installateurmeister

• Gas- und Wasserinstallation
• Heizungstechnik 
• Klempnerei • Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Holz- und Pelletheizung

Klaus Uhlig

Siedlungsstraße 3 · Krumhermersdorf 
Telefon (0 37 25) 2 22 36 · Fax 2 22 37 · BADAUSSTELLUNG 

Gebr. Ahnert & Seidel GmbH
Heizungs- und Anlagentechnik

Alternative Heiztechnik
Heizen mit Holz 

und Sonne

• Solaranlagen • Holzheizkessel • Hackschnitzel- und Pelletheizungen 
• Öl/Gasanlagen • Wärmepumpenanlagen • Sanitär- und Badinstallation

„TAG DER ERNEUERBAREN ENERGIEN“ am 28. April von 9 - 16 Uhr
Besichtigung der Heizkessel, Heizvorführung und Beratung zu Biomasseheizungen, Solar- u. Photovoltaikanlagen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer ständigen Ausstellung:
Hauptstr. 59 • 09435 Grießbach • Telefon:  0 37 25 / 7 79 14 • Fax: 0 37 25 / 78 05 81

JETZT SCHON VORMERKEN:

TAG DER OFFENEN TÜR
28.04. UND 29.04.2007Gärtnerei

Gärtnerei Gärtner
Venusberger Str. 7 • 09430 Drebach
Tel.: 037341 / 34 53 Fax: 037341 / 51 804

Grüne Ideen beleben ...

Sa. 29.04. 8.00 bis 18.00 Uhr
So. 30.04. 10.00 bis 16.00 Uhr
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Sterbefälle im Monat März 2007

Chemnitz GmbH

Bestattungshaus 

in Zschopau

Rudolf-Breitscheid-Str.17

09405 Zschopau

Tag und Nacht dienstbereit

☎ (03725) 2 29 92
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein!

BESTATTUNGEN

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

am 02.03.2007, Gerhard Fuchs
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
Ortsteil Krumhermersdorf
im Alter von 86 Jahren

am 02.03.2007, Dora Kunze
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 84 Jahren

am 05.03.2007, Gertrud Wagner
zuletzt wohnhaft in Gornau, 
Ortsteil Witzschdorf
im Alter von 83 Jahren

am 07.03.2007, Helga Richter
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 84 Jahren

am 07.03.2007, Welly Cornelsen
zuletzt wohnhaft in Scharfenstein,
im Alter von 77 Jahren

am 10.03.2007, Dirk Hunger
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
Ortsteil Krumhermersdorf
im Alter von 37 Jahren

am 11.03.2007, Helmut Müller
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 74 Jahren

am 11.03.2007, Hilde Wagner
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 83 Jahren

am 11.03.2007, Elfriede Seifert
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 84 Jahren

am 11.03.2007, Wella Reuther
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 86 Jahren

am 12.03.2007, Lotte Schmieder
zuletzt wohnhaft in Gornau, 
Ortseil Witzschdorf
im Alter von 84 Jahren

am 13.03.2007, Ilse Görner
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 86 Jahren

am 15.03.2007, Gertrud Slany
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 90 Jahren

am 19.03.2007, Johannes Uhlemann
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 83 Jahren

am 19.03.2007, Rudolf Posvic
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 95 Jahren

am 21.03.2007, Fritz Ficker
zuletzt wohnhaft in Großolbersdorf,
Ortsteil Hohndorf
im Alter von 80 Jahren

am 22.03.2007, Harry Degen
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 87 Jahren

am 22.03.2007, Irmgard Prosse
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 72 Jahren

am 27.03.2007, Petra Sonntag
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 42 Jahren

am 28.03.2007, Otto Bräuer
zuletzt wohnhaft in Amtsberg,
Ortsteil Schlösschen
im Alter von 87 Jahren

am 28.03.2007, Margot Fritzsche
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 53 Jahren

am 29.03.2007, Kurt Schubert
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
Ortsteil Krumhermersdorf
im Alter von 92 Jahren

am 29.03.2007, Julie Seibt
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 100 Jahren

am 30.03.2007, Hans Schönefeld
zuletzt wohnhaft in Wolkenstein,
Ortsteil Warmbad
im Alter von 84 Jahren

am 18.02.2007, Joachim Hengst
zuletzt wohnhaft in Borstendorf, 
im Alter von 66 Jahren

Der Erinnerung
ein Zeichen setzen

mit 

individuellen

Grabmalen

ab sofort bei uns erhältlich:

Firma Frieder Böhm
Natursteine + Kunststeine + Grabmale

Am Gräbel 17
09405 Zschopau

Öffnungszeiten:

Zschopau Gelenau
Mo, Mi, Fr 6 – 15 Uhr Straße der Einheit 111 a
Di, Do 6 – 17 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr nach Vereinbarung über Rufnummer 

Zschopau erreichbar 

Tel.: 03725 / 23045, Fax: 03725 / 84577

Lange Straße 10
09405 Zschopau/E.

Tel.: (0 37 25) 2 38 63 / 2 38 64

Unserer werten Kundschaft ein frohes Osterfest!

Adler-Apotheke

Öffnungszei ten:
Mo - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

Apotheker 
PhR Jörg Wendler
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau

Veranstaltungstermine Mai 2007

montags, 19.30 Uhr Posaunenchor, Kirche 
montags, 14.30 Uhr, Aussiedler-Kinderchor, Launer Ring 6
montags,  16.30 Uhr, Aussiedler-Frauenchor, Launer Ring 6
montags, 8 -11, Kostenlose Beratung und Schätzung durch
Mitglieder der Numismatischen Gesellschaft Zschopau,
Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
dienstags, 17.30 -21 Uhr. AG Schach, Schloss Wildeck, Gelbe
Cammer
mittwochs, 15-17.30 Uhr, Klöppelgruppe I des
Heimatvereins, Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 19 - 21 Uhr, Textiles Gestalten I, Schloss Wildeck,
Vereinsraum
donnerstags, 15 -17 Uhr, Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
donnerstags, 18 - 20 Uhr, Schnitzabend für Kinder und
Erwachsene, Schnitzerheim
freitags, 19.00 Uhr,  Treff der Zschopauer Modelleisenbahn-
und Eisenbahnfreunde e.V. im Schützenhaus
sonntags, 09.30 Uhr, Nordic-Lauftreff für Anfänger und
Fortgeschrittene an der Skibaude am Zschopenberg 

01. Straßenfest der Gewerbetreibenden und Vereine
Ort: Zschopauer Neumarkt
Zeit: 12-21 Uhr

01. Mountainbike Tour 50 und 70 km für Volkssportler und
Sportbiker, Bikerstammtische an der Skibaude
Ort: Wintersportzentrum
Zeit: 8.30 Uhr

01. Familienradtour mit Bikerstammtisch an der Skibaude
Ort: Wintersportzentrum
Zeit: 10 Uhr

01. Familiensportfest der Handballer des TSV Zschopau e. V.
Ort: Turnhalle MAN Schule
Zeit: 9-12 Uhr

01. Politfrühschoppen
Ort: Schloss Wildeck

02. Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

03. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

03. Schnupperspielstunde im „Spatzennest“
Ort: Kindertagesstätte Fritz-Heckert-Straße
Zeit: 15.30-16.30 Uhr

04. Vortrag Gymnasium - Kolumbien
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19-22 Uhr

05. Training Schwimmverein Zschopau
Ort: Aqua-Marien Marienberg
Zeit: 8-9 Uhr

05. Arbeitseinsatz Schwimmverein Zschopau 
Ort: Freibad Zschopau
Zeit: 11-15 Uhr

06. Frühschoppen mit org. Egerländer Blasmusik
Ort. Schloss Wildeck, Gefängnishof

06. Tag des Gesundheitssports der DAK
Ort: Treff Wintersportzentrum Zschopau
Anmeldung: 03725 34830, 03725 22782
Zeit: 9 Uhr

07. Hardanger
Ort: Seniorenclub
Zeit: 15-18 Uhr

09. Geführte Wanderung
Ort: Schloss Wildeck, Touristinformation
Zeit: 09.00 Uhr

10. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

11. „Unterwegs zwischen Iran und Kaukasus“ Reisebericht
mit Dia-Show
Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal
Zeit: 19:30-21 Uhr 

12. Chor- und Instrumental-Konzert
Ort: Kirche Gornau
Zeit: 19.30 Uhr

12. 18-Loch-Turnier
Ort: Golfplatz, Golfclub Zschopau
Zeit: 10 Uhr

13. Treff der Philatelisten
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 9.30 Uhr

13. Schwimm-Mehrkampf „Kurz und Lang“ 
Ort: Chemnitz
Zeit: 8 Uhr

14. Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 15-18 Uhr

16. Textilzirkel II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
Zeit: 18.30-21 Uhr

16. Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

17. 9-Loch-Gauditurnier
Ort: Golfplatz, Golfclub Zschopau
Zeit: 13 Uhr

18. Museumsnacht
Ort: Schloss Wildeck, Schlosshof
Zeit: 18 Uhr

18. Konzert des Harmonikaclubs
Ort: Schloss Wildeck, Schlosshof

19. Tag der offenen Tür
Ort: Golfclub Zschopau
Zeit: 14 Uhr

19. Blasmusiktreffen
Ort: Schloss Wildeck, Schlosshof
Zeit: 14 Uhr

19. Organisierte Busfahrt zum Rennsteiglauf, Skiverein
Nordisch-Alpine
Zeit: Abfahrt 5 Uhr

21. Hardanger
Ort: Seniorenclub
Zeit: 15-18 Uhr

24. Vereinstreffen Numismatische Gesellschaft Zschopau
Ort: Gräbelbaude
Zeit: 19 Uhr

26. Orgel- Vesper - Musiken
Ort: St. Martinskirche Zschopau
Zeit: 17.15 Uhr

26. Monatspreis Mai 2007
Ort: Golfplatz, Golfclub Zschopau
Zeit: 10 Uhr

27. Pfingstkonzert mit der Jugend Big Band aus Litvinow
Ort; Schloss Wildeck, Gefängnishof
Zeit: 15 Uhr

28. Kreis-Kinder- und Jugendspiele Schwimmen 
Ort: Aqua Marien Marienberg
Zeit: 8 Uhr

30. Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

31. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

31. Stadtführung
Ort: Schloss Wildeck, Museumskasse
Zeit: 10 Uhr

Änderungen vorbehalten! Alle Termine ohne Gewähr. 
Es konnten nur Termine, von denen wir Kenntnis haben,
berücksichtigt werden.

Alle Interessenten – aber auch Urlauber – sind zu den
Veranstaltungen herzlich eingeladen!Touristische Anfragen
bitte an die Tourist-Information im Schloss Wildeck
Zschopau, unter Tel.: 03725/287 287, Fax: 287 288 oder im
Internet: http://www.zschopau-info.de

Ausstellungen:

Ausstellung anlässlich 460 Jahre Umbau Schloss
Wildeck, Roter Saal, bis 30. Juni 2007

Ausstellung „Vielfalt“ 
– Schülerarbeiten der August-Bebel-Mittelschule,
Galerie Gang zu den Stuben bis 27. Mai 2007

Maibaumsetzen und Höhenfeuer am 30.04.2007 
Wie jedes Jahr ist der Treffpunkt zum Maibaumsetzen um 19.30 Uhr der Neumarkt in Zschopau.
Anschließend startet der Fackelumzug, begleitet vom Fanfarenzug Grünhainichen, zum
Höhenfeuer am Hang unterhalb der Grundschule „Am Zschopenberg“. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Alle großen und kleinen Leute sind recht herzlich eingeladen.

Rainer Klis liest in Zschopau
Am 27. April 2007 liest der Hohenstein-Ernstthaler Autor Rainer Klis aus seinem neuen Roman
"Steinzeit" im Schloss Wildeck. Der Förderverein der Stadtbibliothek lädt dazu alle interessierten
Mitmenschen 19.30 Uhr in die Blau-weiße Stube ein! Nach zwei Büchern über das Leben der
Indianer und mit den Indianern hat Klis nun beim Rowohlt Verlag wieder einen Gegenwartsroman
veröffentlicht, der von der Sehnsucht und vom Wagnis nach Veränderung im Leben erzählt. Das
Buch wurde im März zur Leipziger Buchmesse vorgestellt. Wir hoffen, viele interessierte
Besucher begrüßen zu können!  Der Eintritt beträgt 3.- € und ermäßigt 2.- €.

Marion Berger, Leiterin Stadtbibliothek Zschopau.



- 17 -

STADT KURIER 25. APRIL 2007

Ihre Vorteile:
- bei Neubezug einer Wohnung erhalten Sie von uns einen Gutschein, mit welchem Sie bei OBI 5 Monate lang mit 5 % Rabatt 

einkaufen können.
- bei Neubezug einer Wohnung in der 5. oder 6. Etage erhalten Sie 5 bzw. 6 % Nachlass auf die Grundmiete.
- bei Neubezug einer größeren Wohnung auf Grund der Geburt eines Babys erlassen wir Ihnen für ein Jahr lang die Hälfte 

der Grundmiete des neuen Kinderzimmers. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in unserer Geschäftsstelle besuchen !

• Waldkirchener Str. 14  •  09405 Zschopau • PLZ-Postfach 09401 •  Tel. (03725) 3701-0 • Fax 3701-28 
• E-Mail: GG.Zschopau@t-online.de  •  Internet: www.ggz.zschopau.de • Bereitschaftsdienst für Havariefälle: 0172/3730170

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in unserer Geschäftsstelle besuchen!

Der Frühling kommt - und Sie suchen eine neue Wohnung? Wir helfen Ihnen gern!

Spinnereistraße 211 – Wohnen im Einzeldenkmal (siehe Grundriss)
4-Raum-Wohnung, 2.WG, 91,0 m2, WE bezugsfertig, Bad gefliest, mit
Stellplatz, Grundmiete 455,00 €

Spinnereistraße 211 – Wohnen im Einzeldenkmal
2-Raum-Wohnung, 2.WG, 62,0 m2, WE bezugsfertig, renoviert, Bad
gefliest, mit Stellplatz, mit Wohnküche, Grundmiete 310,00 €

Launer Ring 08 1-Raum-Wohnung, 2. WG, 35 m2, WE bezugsfertig, Bad gefliest mit Wanne, mit Balkon, behinderten-

gerecht, Wohnblock mit Aufzug, sehr schöne sonnige Lage, gute Aussicht, Grundmiete: 193,00 €

Hannawaldweg 08 3-Raum-Wohnung, 3. WG, 59 m2, mit Balkon, Küche mit Fenster, Bad gefliest, renoviert,

Grundmiete: 295,00 €

Ihre Vorteile:
- Bei Neubezug einer Wohnung erhalten Sie von uns einen Gutschein,  mit welchem Sie bei OBI 5 Monate lang

mit 5% Rabatt einkaufen können.
- Bei Neubezug einer Wohnung in der 5. oder 6. Etage erhalten Sie 5 bzw. 6 % Nachlass auf die Grundmiete.
- Bei Neubezug einer größeren Wohnung auf Grund der Geburt eines Babys erlassen wir Ihnen für ein Jahr lang

die Hälfte der Grundmiete des neuen Kinderzimmers.

Fliesenmarkt + Workshop Zschopau
• Fliesen  
• Baustoffe
• Sanitär
• Werkzeuge
• Farben 
• Gartenbedarf
• Brennstoffe 
• Kleintiernahrung & Zubehör

e-Mai l :  f l iesenmarkt@zschopau.de                             homepage :  f l iesenmarkt .zschopau.de

Gabelsbergerstr. 12
Tel.: 03725/2 23 31

Fax: 34 05 70

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Sa. 8 – 13 Uhr

Wir sind Partner

• Langzeitdünger
ab 4,75 €

• Flüssigdünger
ab 2,15 €

• Katzenfutter
100 g nur 0,37 €

• Hundefutter
800 g nur 0,69 €

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Aus Anlass des 1. Mai 2007 führen wir unseren traditionellen Politfrühschoppen durch.
Wann? 1. Mai 2007 10 – 14 Uhr
Wo? Parkplatz Schloss Wildeck ZP

Es spielt für Sie das Blasorchester „Okara“ aus Louny. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir begrüßen zu unserer Maiveranstaltung Herrn Michael Leutert, MdB und Frau Dr. Cornelia Ernst MdL und Vorsitzende der
Linkspartei.PDS im Freistaat Sachsen.

ANZEIGE

Kreisvorstand MEK 
Fraktion im Stadtrat Zschopau
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1-Raum-Wohnung mit Balkon
frei ab 01.07.2007
Zschopau, Launer Ring 16,
ca. 38,99 m2, 2. Etage, teilsanierter Neubau,
Küche und Bad gefliest, Keller, 
150,00 € zuzüglich NK

2-Raum-Wohnung mit Balkon
(siehe Bild und Grundriss)
frei ab 01.07.2007
Zschopau, Greßlerweg 4
ca. 45,63 m2, 5. Etage, sanierter Neubau,
Küche und Bad gefliest,
Keller, Stellplatz in unmittelbarer Nähe 
gegen Gebühr,
198,50 € zuzüglich NK

3-Raum-Wohnung
frei ab 01.07.2007
Scharfenstein, Untere Siedlungsstraße 84
ca. 64,09 m2 , 2. Etage, sanierter Altbau,
Küche und Bad gefliest mit Fenster, 
Keller / Dachboden, 
Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne 
Gebühr, 
305,00 € zuzüglich NK

4-Raum-Wohnung mit Balkon

Zschopau, Launer Ring 22,

ca. 67,96  m2, 1. Etage, teilsanierter Neubau,

Küche und Bad gefliest,

Keller, Stellplatz in der Nähe ohne Gebühr,

260,00 € zuzüglich NK

Gästewohnung

Zschopau, Launer Ring 24

Übernachtung ab 20.00 € für 3 Personen

Aktuelle Wohnungsangebote der WG Zschopautal eG

Ihre Vorteile: 
Bei Neubezug erlassen 

wir Ihnen die Grundmiete 
für den ersten Monat.

Weitere Angebote und 
Informationen 

finden Sie unter: 

www.wg-zschopautal.de
Ihr Ansprechpartner: Herr Nestler, Tel.: 03725 / 77 294, Fax: 03725 / 77 922
Wohnungsgenossenschaft Zschopautal eG · Altmarkt 8, 09405 Zschopau

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes
„Volkshaus“ Thum

Vo r s c h a u  M a i

Donnerstag, 03.05. Tanzschule Emmerling
17.45–19.15 Uhr Tanzstunde für Schüler
19.30–21.00 Uhr Tanzstunde für Paare

Samstag, 05.05.
19.00 Uhr Generationstreffen 

der Mittelschule 
Ehrenfriedersdorf

Donnerstag, 
10./24./31.05 Tanzschule Emmerling
17.45–19.15 Uhr Tanzstunde für Schüler
19.30–21.00 Uhr Tanzstunde für Paare

Samstag, 12.05.

20.00 Uhr Ü 30 Party – mit Live-Band

Muttertag
Sonntag, 13.05.

15.00 Uhr Operettennachmittag 

Ein bunter Strauß von Operet-

tenmelodien überreicht durch:

Constanze Mädler-Heimpold 

– Sopran, Milko Milev – Bariton

Susanne Fiedler – Klavier 
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Ihre Kanalarbeiten erledigen wir für Sie!

– Angebot kostenlos! –

REINSCHAUEN, EINKAUFEN
UND IHR GANZ PERSÖNLICHES


